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Demaskierung der Bandera-Lobby
Von Moss Robeson

Untersuchung zur OUN-B und zu ihrer Rolle im Ukraine-Konflikt

Heute wird vorwiegend davon ausgegangen, dass sich der Bandera-Flügel der
Organisation Ukrainischer Nationalisten (OUN-B) schon vor vielen Jahren
aufgelöst hat. Einige »Experten« räumen zwar ein, dass die OUN-B noch
existiert, spielen aber ihre Bedeutung herunter.
Der zweiteilige Vortrag wird zunächst einen Überblick über das internationale
OUN-B-Netzwerk vermitteln und dessen alarmierende Verbindungen aufzeigen,
insbesondere in den Vereinigten Staaten, aber auch in Deutschland und
anderen westlichen Ländern (so sind die Führer der Bandera-Bewegung seit 20
Jahren mit politischen Konferenzen in Washington und New York in den »Bauch
der Bestie« vorgedrungen). Seit der Unabhängigkeit der Ukraine 1991 hat die
OUN-B versucht, die Kluft zwischen den rechtsextremen und den etablierten
politischen Kräften zu überbrücken. Die OUN-B verlor praktisch ihr Monopol
auf den Bandera-Kult, spielte jedoch seit 2014 eine wichtige Rolle bei der
»Banderisierung« des Landes und trug vermutlich dazu bei, die russische
Invasion zu provozieren, indem sie Präsident Selenskijs frühe Bemühungen um
einen Friedensschluss 2019–20 sabotierte. 
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